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John Deere ist bekannt für sein Engagement für soziale Verantwortung, sowohl als 

Arbeitgeber als auch in der Art und Weise, wie wir unser Geschäft tätigen. 

John Deere wird regelmäßig in der Liste World’s Most Ethical Companies (etwa: Liste 

der ethischsten Unternehmen der Welt) des Ethisphere Institute geführt. 

Als verantwortungsvolles gesellschaftlich engagiertes Unternehmen setzt sich 

John Deere dafür ein, dass die Menschenrechte für unsere Mitarbeitenden und alle 

Arbeitskräfte in unserer Lieferkette gewahrt werden. Wir setzen uns dafür ein, dass 

Sklaverei und Menschenhandel in unserer Lieferkette nicht vorkommen. 

In zunehmendem Maße verabschieden Regierungen Gesetze, die darauf abzielen, 

Sklaverei und Menschenhandel aus den Produktlieferketten zu entfernen. Diese 

Gesetze verpflichten Unternehmen, das Risiko des Vorhandenseins moderner 

Sklaverei in ihren Lieferketten zu analysieren und Auskunft hinsichtlich ihrer 

Bemühungen zu geben, um so sicherzustellen, dass ihre Lieferketten frei von 

Sklaverei und Menschenhandel sind. Beispiele für diese Gesetze sind: der California 

Transparency in Supply Chains Act, der UK Modern Slavery Act, der Australian 

Modern Slavery Act 2018 und das Deutsche Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vom 

16. Juli 2021.  

John Deere verpflichtet sich, die geltenden Gesetze in diesen Bereichen einzuhalten, 

und John Deere engagiert sich in folgenden Bereichen, um Aspekte im 

Zusammenhang mit Zwangsarbeit, Sklaverei und Menschenhandel anzugehen:  

Verhaltenskodex für Lieferanten: 

– Unser Verhaltenskodex für Lieferanten von John Deere legt klare Richtlinien für 

den von unseren Lieferanten erwarteten ethischen Verhaltensstandard fest. Er 

verbietet Lieferanten den Einsatz von Kinder-, Zwangs-, und Sklavenarbeit sowie 

unfreiwillige Arbeit. Werden neue Lieferanten in unsere Lieferantenbasis 

aufgenommen, besteht unsere Standardpraxis darin, dass sie unseren 

Verhaltenskodex für Lieferanten überprüfen und dessen Einhaltung zustimmen.  Der 

Verhaltenskodex für Lieferanten steht der Öffentlichkeit auf JohnDeere.com und 

Mitarbeitenden und Lieferanten über unser JD Supply Network zur Verfügung. 

Darüber hinaus wird der Verhaltenskodex für Lieferanten regelmäßig überprüft und 

gegebenenfalls aktualisiert.  

– Unsere Mitarbeitenden besprechen den Verhaltenskodex für Lieferanten 

regelmäßig mit Lieferanten während Konferenzen, Besprechungen und 

Beurteilungen der Performance von Lieferanten. 

– Viele unserer Standardvertragsvorlagen enthalten eine Regelung, die den 

Verhaltenskodex für Lieferanten einbezieht. 

Unterstützung der 
Menschenrechte bei unseren 
Geschäftspraktiken 

https://investor.deere.com/our-company/investors-relations/corporate-governance/supplier-code-of-conduct/default.aspx
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– Unsere Geschäftsbedingungen für Einkäufe, die in unserem JD Supply Network 

verfügbar sind, sehen Folgendes vor: "Der Verkäufer muss den John Deere 

Verhaltenskodex für Lieferanten einhalten". Der Verhaltenskodex ist dort verlinkt.  

Risikobasierte Bewertungen und Audits: 

– Lieferanten, die in unsere Lieferantenbasis aufgenommen werden möchten, 

müssen bestätigen, dass sie keine Kinder-, Zwangs-, Sklavenarbeit oder 

unfreiwillige Arbeit nutzen oder Menschenhandel betreiben.  

– Wir führen regelmäßige Audits unserer Lieferanten durch, um bestimmte Risiken 

und unethisches Verhalten zu identifizieren, einschließlich illegaler 

Beschäftigungspraktiken oder solcher Praktiken, die nicht im Einklang mit dem 

Verhaltenskodex für Lieferanten stehen. 

Nachhaltigkeitsbewertungen der Lieferkette: 

– John Deere nutzt einen weltweit führenden Anbieter von Bewertungen in Bezug auf 

Corporate Social Responsibility, um die Nachhaltigkeits-Performance wichtiger 

Lieferanten in  unserer Lieferkette weiter zu bewerten. Arbeits- und 

Menschenrechte sind ein zentrales Thema bei diesen Bewertungen. John Deere 

verwendet die Ergebnisse dieser Bewertungen für  unsere Beschaffungsprozesse 

und -entscheidungen. 

Schulung für Mitarbeitende und Führungskräfte von 
John Deere: 

– Alle kaufmännischen Angestellten von John Deere müssen jährlich unseren 

Verhaltenskodex  lesen und bestätigen, dass sie ihn einhalten.  

– Der Verhaltenskodex legt  John Deere‘s  Engagement für die Menschenrechte mit 

all seinen Geschäftspartnern dar, einschließlich der Tatsache, dass das 

Unternehmen keine Zwangsarbeit ,unbezahlter Arbeit oder Menschenhandel in der 

Lieferkette, Herstellung oder im Vertrieb seiner Produkte nutzt oder billigt. Der 

Verhaltenskodex für Unternehmen macht deutlich, dass John Deere das 

Kinderarbeitsrecht befolgt, von anderen erwartet, dass sie das Gleiche tun, und die 

Einhaltung dieser Gesetze bei der Auswahl der Lieferanten berücksichtigt.  

– Kaufmännische Angestellte erhalten regelmäßig Schulungen zum Verhaltenskodex. 

Zusätzliche Schulungskurse konzentrieren sich nach Bedarf auf einzelne Abschnitte 

des Kodex. Neuen Mitarbeitenden von John Deere wird unmittelbar nach ihrem 

Eintritt in das Unternehmen die Schulung zum Verhaltenskodex zugewiesen. 

– Schulungen zum Verhaltenskodex für Lieferanten sind auch für alle Mitarbeitenden 

verfügbar. Diese Schulung ist für alle Mitarbeitenden von Supply Management & 

Logistics obligatorisch und deckt verschiedene Themen ab, einschließlich 

Menschenhandel. 

https://jdsn.deere.com/wps/portal/jdsn
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Interne Rechenschaftspflicht und Kontrollen: 

Alle Mitarbeitenden und Lieferanten von John Deere oder betroffenen Einzelpersonen 

können anonym einen potenziellen ethischen Verstoß, einschließlich 

Menschenhandel durch einen John Deere Lieferanten, durch eine der folgenden 

Methoden melden: 

o Compliance-Hotline: 1-800-933-3731 

o Webseite der Compliance Hotline: https://johndeere.ethicspoint.com/   

o Compliance-E-Mail: 90SMCompliance@JohnDeere.com 

o Per Post: 

Compliance Hotline Committee (Komitee der Compliance-Hotline) 

Post Office Box 1192 

Moline, Illinois 61266-1192 

Die Hinweise werden von einem internen Team, dem Vertreter/-innen des 

Liefermanagements angehören, gründlich geprüft oder untersucht. Hinweise/, die als 

glaubwürdig erachtet werden, werden entsprechend behandelt. Lieferanten, bei 

denen ein Verstoß gegen den Verhaltenskodex für Lieferanten festgestellt wird, 

können aus unserer Lieferantenbasis ausgeschlossen werden.  

https://johndeere.ethicspoint.com/
mailto:90SMCompliance@JohnDeere.com

